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1 Anlass und Aufgabenstellung 

Durch die BWS GmbH sind hydrologische und hydrogeologische Untersuchungen zur Er-

schließungsplanung des B-Plangebietes NF67 („Städtebauliche Entwicklung Sandbek West 

in Hamburg-Harburg / Grundlagenermittlung und Teile der Vorplanung“ (BWS 2017)) erfolgt.  

Der Abfluss aus dem B-Plangebiet NF67 soll gedrosselt über die drei parallel verlaufenden 

Gewässer Rethenbek, Abzugsgraben Fischbek und Stargraben nach Norden in Richtung 

Moorwettern abgeleitet werden. Die Aussagen des Gutachtens basieren auf HN-Modellrech-

nungen, denen vermessene Profile des Gewässersystems aus dem Jahr 2012 zugrunde ge-

legt wurden. Durch eine im Mai 2020 durchgeführte erneute Vermessung der Profile nördlich 

der Bahnstrecke konnte geklärt werden, dass die ins HN-Modell implementierten Profile im 

Wesentlichen den derzeitig vorzufindenden Profilen entsprechen.  

Im Zuge der Ortsbegehung im Mai 2020 sowie am 02.06.2020 sind jedoch auch einzelne 

Gewässerabschnitte aufgefallen, die einem schadlosen Abfließen des Niederschlagswassers 

entgegenstehen könnten. So weist der Abzugsgraben Fischbek im Bereich nördlich des 

Bahndurchlasses beidseitig einen Baumbestand auf, wodurch der Querschnitt des Grabens 

möglicherweise reduziert ist. In der Rethenbek sind im Bereich südlich des Naturschutzge-

bietes lokal begrenzte Verlandung vorhanden. 

Bei der Ortsbegehung am 02.06.2020 ist daher der Bedarf an einer detaillierteren Bestand-

serfassung der drei Gewässer Rethenbek, Abzugsgraben Fischbek und Stargraben im Be-

reich zwischen der Bahnstrecke und dem Naturschutzgebiet festgestellt geworden. Auf Basis 

der verdichteten Informationen soll geklärt werden, ob die Gewässer im Bestand mit ihrer 

derzeitigen Profilierung durchgehend in der Lage sind, die geplanten Einleitungen aus dem 

B-Plangebiet NF67 schadlos abzuführen.  

Im Rahmen der ergänzenden Bestandsvermessung der Rethenbek, des Abzugsgrabens 

Fischbek und des Stargrabens waren folgende Arbeiten durchzuführen: 

• Engmaschige Aufnahme von Geländehöhen entlang der Sohlen sowie der Bö-

schungsoberkanten der Gewässer Rethenbek, Abzugsgraben Fischbek und Stargra-

ben  

• Aufnahme von Geländehöhen entlang des (auf dem Ortstermin am 02.06.2020 mit 

dem BA Harburg abgestimmten) alternativen Trassenverlaufes des Abzugsgrabens 

Fischbek einschl. einer Bilanzierung des Eingriffsumfangs (Fläche/Masse)  

• Engmaschige Aufnahme von Gewässerprofilen im baumbewachsenen Bereich des Ab-

zugsgrabens Fischbek, (nördlich des DB Durchlasses)  
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• Dokumentation möglicher Konflikte in den Gewässerabschnitten (Sohlschwellen, stark 

durchwurzelte Böschungen etc., Darstellung in einer Karte)  

 

Die Stellungnahme enthält zudem:  

• Zusammenfassende (tabellarische) Darstellung der erforderlichen Maßnahmen zur 

(Wieder-) Herstellung der für den schadlosen Abfluss erforderlichen Profilgeometrien. 

 

 

2 Untersuchungsgebiet 

Die ergänzende Bestandsvermessung der drei parallel verlaufenden Gewässer Rethenbek, 

Abzugsgraben Fischbek und Stargraben erfolgte im Bereich nördlich des B-Plangebietes 

NF67 zwischen der Bahnstrecke im Süden und dem Naturschutzgebiet Moorgürtel im Nor-

den (siehe Anl. 1). 

 

 

3 Datengrundlage 

Vermessung 2012 

Im Rahmen der Erstellung der Machbarkeitsuntersuchung „Aufwertung des Nincoper Moo-

res“ (BWS, 2012) erfolgte im April 2012 die tachymetrische Bestandvermessung von Gewäs-

serprofilen und Bauwerken durch die Geo Ingenieurservice Nord GmbH & Co. KG. Im Zuge 

der Vermessung waren die Hauptgräben einschließlich der aktuellen Wasserstände zu erfas-

sen. Die Lage der Gewässerprofile war in Abhängigkeit der Gewässerstruktur und der Linien-

führung des Gewässers zu wählen. Im Mittel sind Profile alle 200 m erfasst worden. Die Auf-

nahme der Profile erfolgte senkrecht zur Hauptfließrichtung. Die Profile sind von der linken 

und rechten Böschungsoberkante ausgehend beidseitig 5 m verlängert worden. Zusätzlich 

waren die sich im Gewässer befindenden Querbauwerke mit allen hydraulisch relevanten 

Abmessungen sowie je einem Vor- und Nachprofil aufzunehmen.  
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Vermessung 2020 

Im Juni 2020 erfolgte durch die BWS GmbH eine engmaschige Bestandsvermessung der 

Gewässer Rethenbek, Abzugsgraben Fischbek und Stargraben im Untersuchungsgebiet. Die 

Aufnahme der Profile erfolgte senkrecht zur Hauptfließrichtung mit einem mittleren Profilab-

stand von 5 m. Es sind die Gewässersohle, markante Punkte im Profil, sowie die Bö-

schungsoberkanten (BOK) erfasst worden. Die Vermessung erfolgte mit einem GNSS-Emp-

fänger (Modell: Zenith35 Pro der Firma Geomax). Im Zuge der Vermessung 2020 wurden 

auch mögliche Konflikte, die dem schadlosen Abfluss von Niederschlagswasser entgegen-

stehen könnten, dokumentiert. 

DGM1  

Geländehöhen außerhalb der Grabenstrukturen sind nicht im Zuge der Vermessung 2020 

aufgenommen worden. Sie wurden anhand des DGM1 (Stand März 2019) ermittelt. 

 

 

4 Einschätzung der Hydraulischen Leistungsfähigkeit der untersuch-
ten Gewässerabschnitte 

Die Ergebnisse der Detailvermessung sind in Anl. 2 bzw. Anl. 3 zusammenfassend darge-

stellt.  

Die im Zuge der Projekte „Städtebauliche Entwicklung Sandbek West in Hamburg-Harburg / 

Grundlagenermittlung und Teile der Vorplanung“ (BWS, 2017) und „NF67 Fischbeker 

Reethen - Ergänzende hydraulische Untersuchungen zum Gebietsdurchfluss in der Rethen-

bek“ (BWS, 2020) durchgeführten hydraulischen Modellierungen basieren auf den Vermes-

sungen aus dem Jahr 2012 (vgl. Kap. 3). Die Modellierung erfolgte eindimensional instatio-

när mit der Software MIKE11. In der Anl. 3 sind die Stationen, an denen ein Profil im HN-Mo-

dell vorhanden ist, mit einem Quadrat gekennzeichnet. Profile zwischen den vermessenen 

Profilen wurden interpoliert. Die interpolierten Sohlpunkte, sowie die linken und rechten Bö-

schungsoberkanten, auf denen die Modellergebnisse beruhen sind in Anl. 3 als Linien in Rot-

tönen dargestellt. Die mit MIKE11 ermittelten Wasserspiegellagen für die Lastfälle N02 (hell-

blau) sowie N30 (dunkelblau) sind ebenfalls als Linien in der Anl. 3 dargestellt. 

Die im Zuge der Detailvermessung 2020 erfassten Sohlpunkte sowie die rechten und linken 

Böschungsoberkanten sind in schwarz bzw. Ockertönen dargestellt. 
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4.1 Rethenbek 

Die Detailvermessung der Rethenbek hat gezeigt, dass zwischen Station km 0+010 und 

0+125 mit kleinräumigen Ausnahmen die vorgefundene Sohllage mit der in der HN-Modellie-

rung angesetzten Sohle übereinstimmt. Die linke Böschungsoberkante liegt zwischen Station 

km 0+050 und 0+125 etwa 20 cm niedriger als im HN-Modell. Die rechte Böschungsober-

kante weicht im Bereich zwischen Station km 0+045 und km 0+075 um maximal 20 cm ab.  

Zwischen Station km 0+130 bis km 0+230 weist die Sohle der Rethenbek einen verlandeten 

Bereich auf. Im HN-Modell sind die Sohllagen ca. 20 cm (im Maximum bei Station km 0+180 

30 cm) tiefer angenommen worden. Zusätzlich liegen die Böschungsoberkanten in diesem 

Gewässerabschnitt zum Teil sehr niedrig. Insbesondere im Bereich um Station km 0+180 be-

trägt die Grabentiefe im Bestand lediglich ca. 10 cm. Weil das umgebende Gelände hier eine 

lokale Senke aufweist, muss bei Regenereignissen mit einer kurzzeitigen Überflutung des 

angrenzenden Geländebereiches gerechnet werden. Für ein Regenereignis der Jährlichkeit 

N30 ist die zu erwartende Überschwemmungsfläche in der Anl. 4 dargestellt. Der betroffene 

Geländebereich westlich der Rethenbek wird etwa 20 cm überstaut. Östlich der Rethenbek 

ist aufgrund der Geländeneigung nur eine Überspülung mit geringen Wasserständen von we-

niger als 10 Zentimetern zu erwarten. Die Überschwemmungen treten nur kurzzeitig (wenige 

Stunden), während des Durchgangs eines Hochwasserscheitels auf. Aufgrund der Gelän-

denutzung sowie der geringen und kurzzeitigen Überstauung sind durch eine mögliche Über-

flutung keine nachteiligen Auswirkungen zu erwarten.  

Im Anschluss an das Durchlassbauwerk bei Station km 0+255 wurde eine Sohlschwelle auf-

gefunden. Im Vergleich zu den in das HN-Modell implementierten Profilen liegt die Sohle um 

ca. 15 bis 20 cm höher, die Böschungsoberkanten weisen 15 bis 20 cm geringere Höhen 

auf. 

Nördlich Station km 0+230 war die Rethenbek zum Zeitpunkt der Vermessung wasserfüh-

rend.  

Die Rethenbek weist einen vergleichsweisen moderaten Bewuchs auf. Im nichtwasserfüh-

renden Bereich sind überwiegend Gräser, im wasserführenden Teil Gräser und Wasserpflan-

zen angetroffen worden. Im Bereich um Station km 0+140 befinden sich im Uferbereich und 

im Bereich der Böschungen Büsche und kleinere Gehölze. Nördlich des Durchlasses „Feld-

weg“ bis Station km 0+035 gibt es im Bereich der Grabenböschungen einen Baumbestand.  

Die Breite der Rethenbek ist nach der Bestandsvermessung ausreichend, um die erforderli-

chen Profile herstellen zu können (vgl. Anl. 2). 
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Handlungsbedarfe: 

Zur Herstellung der erforderlichen hydraulischen Leistungsfähigkeit ist an der Rethenbek die 

Durchführung der in Tab. 1 aufgeführten Maßnahmen erforderlich.  

 

Tab. 1: Handlungsbedarfe: Rethenbek 

Station Handlungsbedarf 

von bis 

km 0+007 km 0+035 Beseitigung von Buschwerk und Gehölzen 

km 0+130 km 0+230 
Beseitigung der vorhandenen Sohlschwellen und Wieder-

herstellung eines durchgehenden Sohlgefälles  

km 0+137 km 0+144 Beseitigung von Buschwerk und Gehölzen 

km 0+250 km 0+292 
Beseitigung der vorhandenen Sohlschwellen und Wieder-

herstellung eines durchgehenden Sohlgefälles 

 

Material das aus dem Bereich der Gewässersohle zwischen Station km 0+130 bis km 0+240 

zu entnehmen ist, kann bei Eignung zur Erhöhung der linken und rechten Böschungsober-

kante im Bereich zwischen Station km 0+160 bis km 0+240 verwendet werden. Darüberhin-

ausgehende Materialdefizite müssen mit geeignetem Material ausgeglichen werden. 

Das in der Rethenbek herzustellende Gewässerprofile ist in Abb. 1 schematisch die für Sta-

tion km 0+110 dargestellt. 

 

 

Abb. 1: Querprofil Rethenbek (schematisch) 
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4.2 Abzugsgraben Fischbek 

Der Abzugsgraben Fischbek verläuft im Bestand vom Durchlass hinter der Bahntrasse (Sta-

tion km 0+000) bis etwa Station km 0+070 westlich des in Nord-Süd-Richtung verlaufenden 

Feldweges. Im Anschluss verläuft er östlich des Feldweges in Richtung Norden. Im Zuge der 

Detailvermessung war ein Durchlass unter dem Feldweg nicht auffindbar. Die Grabenstruktu-

ren sind westlich und östlich des Feldweges erfasst worden.  

Westlich des Feldweges sind zwischen Station km 0+000 und Station km 0+080 nur geringe 

Grabenstrukturen zu erkennen. Die linke Böschungsoberkante liegt lediglich 10 cm über der 

Sohle. Die vorgefundenen Profile weichen stark von den in das HN-Modell implementierten 

Profilen ab. Die Sohle liegt 60 cm bis 70 cm über der im HN Modell angenommenen Sohle, 

die Böschungsoberkanten liegen tiefer als im Modell. Im Bereich von Station km 0+100, so-

wie nördlich der Station km 0+200 ist keine Grabenstruktur erkennbar. Westlich des Feldwe-

ges führt der Abzugsgraben Fischbek zum Zeitpunkt der Vermessung kein Wasser. 

Östlich des Feldweges sind zwischen Station km 0+070 bis km 0+230 eindeutige Gra-

benstrukturen zu erkennen. In diesem Bereich ist der Abzugsgraben Fischbek zum Zeitpunkt 

der Vermessung wasserführend. Die Böschungsoberkanten stimmen nach Lage und Höhe 

im Wesentlichen mit den Böschungsoberkanten der im HN-Modell eingebauten Profile über-

ein. Die Sohle des Querliniengrabens weist östlich des Feldweges im Bereich der Station 

km 0+115 eine Sohlschwelle auf. Insgesamt liegt die Sohle im Mittel etwa 30 bis 40 cm hö-

her als im HN-Modell.  

Westlich des Feldweges ist zwischen Station km 0+000 bis Station km 0+077 starker Baum-

bewuchs vorhanden, der einem schadlosen Abfluss von Niederschlagswasser entgegen-

steht. Im weiteren Verlauf, bis etwa Station km 0+135, sind Gräser im Graben vorhanden. 

Östlich des Feldweges sind im Abzugsgraben Fischbek hauptsächlich Gräser und Wasser-

pflanzen angetroffen worden.  

Handlungsbedarfe: 

Zur Herstellung der erforderlichen hydraulischen Leistungsfähigkeit des Abzugsgrabens 

Fischbek sind die in Tab. 2 aufgeführten Maßnahmen erforderlich. 
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Tab. 2: Handlungsbedarfe: Abzugsgraben Fischbek 

Station Handlungsbedarf 

von bis 

Abzugsgraben Fischbek West 

km 0+000 km 0+080 Verlegung des Gewässers  

km 0+080  
Ggf. Wiederherstellung eines geeigneten Durchlasses unter 

dem Feldweg  

Abzugsgraben Fischbek Ost 

km 0+100 km 0+227 
Beseitigung der vorhandenen Sohlschwellen und Wieder-

herstellung eines einheitlichen Sohlgefälles 

 

Das im Abzugsgraben Fischbek herzustellende Gewässerprofile ist in Abb. 2 schematisch 

die für Station km 0+115 dargestellt. 

 

 

Abb. 2: Querprofil Abzugsgraben Ost (schematisch) 

 

Alternative Trassenverläufe des Abzugsgraben Fischbek 

Vor dem Hintergrund der festgestellten geringen Profilausprägung und des starken Gehölz-

bewuchses sind anstelle des rd. 60 m langen südlichen Abschnitts, nördlich der Bahntrasse, 

zwei alternativen Verläufe des Abzugsgraben Fischbek untersucht worden (vgl. Abb. 3).  
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Abb. 3: Alternative Trassenverläufe des Abzugsgraben Fischbek 

 

V1: der Abzugsgraben Fischbek verläuft westlich der sich nördlich der Bahntrasse befinden-

den Baumgruppe und schließt im Bereich des vermuteten ehemaligen Durchlasses unter 

dem Feldweg (Station km 0+080) an den östlich des Feldweges gelegenen Teil des Abzugs-

graben Fischbeks an. 

V2: der Abzugsgraben Fischbek schwenkt nördlich der Bahntrasse Richtung Osten und ver-

läuft dann gänzlich auf der östlichen Seite des Feldweges.  

Bilanzierung des Eingriffsumfangs 

Das für die Bilanzierung des Eingriffsumfanges zugrunde gelegte Ausbauprofil ist angelehnt 

an die Geometrie der Profile im Abzugsgraben Fischbek die im Zuge der Vermessung 2012 

vorgefunden wurden. Die Sohlbreite ist mit 0,5 m angesetzt worden bei einer Böschungsnei-

gung von 1:2 und einer Grabentiefe von ca. 1 m unter dem anstehenden Gelände. Damit 

ergibt sich eine Querschnittsfläche des Grabens von ca. 2.5 m². Die Breite des Grabens 

würde ca. 4,5 m betragen. Ein Arbeits- und Schauweg für zukünftig durchzuführende Unter-

haltungsmaßnahmen wird im Flächenbedarf nicht berücksichtigt.  

Der alternative Grabenverlauf V1 hat eine Länge von ca. 60 m. Damit würde das Aushubvo-

lumen etwa 150 m³ betragen. Der Flächenbedarf läge bei ca. 270 m². 

Kartengrundlage: Google Maps 
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Der alternative Grabenverlauf V2 hat eine Länge von ca. 100 m und ist damit etwa doppelt 

so lang wie in der  Variante V1. Das anfallende Aushubvolumen würde sich auf 250 m³ be-

laufen, bei einem Flächenbedarf von ca. 450 m². Die Analyse des DGM1 hat gezeigt, dass 

durch den Verlauf des Abzugsgraben Fischbek in der V2 eine Geländesenke auf der angren-

zenden Fläche angeschnitten würde. Die sich ohne Sicherungsmaßnahmen des verlegten 

Gewässers ergebende Überschwemmungsfläche (Lastfall N30) ist in der Anl. 4 dargestellt. 

Es wäre daher im Falle der Umsetzung der Variante V2 erforderlich, diese lokale Senke im 

Randbereich des verlegten Abzugsgrabens Fischbek aufzuhöhen und damit die Gefahr einer 

Überflutung des Bereiches zu minimieren. 

Die erforderliche Führung eines Teilabschnitts am Bahndamm, im Zwickel zwischen Weg 

und Gleisen (Fläche der Bahn AG) bedingt bei der Variante V2 voraussichtlich einen erhebli-

chen Mehraufwand für den geotechnischen Nachweis der Standsicherheit des Dammkörpers 

und entsprechend aufwändigere Bauverfahren. Dem alternativen Trassenverlauf V1 ist daher 

der Vorzug zu geben. 

Vorabschätzung der Herstellungskosten 

Für die Herstellung des Grabens gemäß Variante V1 müssen überschlägig ca. 16.000 € ver-

anschlagt werden. Die Summe setzt sich wie folgt zusammen:  

Allgemeinkosten  

• Baustelleneinrichtung, Vermessung, Revisionspläne, Sichern, sonstiges: 2.000 € 

Boden profilgerecht lösen, laden, abfahren: 

• Grabenquerschnitt ca. 2,5 m², Länge des Grabens 60 m => Aushub ca. 150 m³ 

• Ansatz: 50 € / m³ => 7.500 € 

• Zulage für Entsorgung: Ansatz: ca. 50 % Oberboden mit 20 €/m³ => 1.500 € 

Herstellung einer Wegeüberfahrt: 

• Stahlbetondurchlass DN 400 mit Böschungsstücken, Böschungsprofilierung, Herstel-

lung der Wegedecke als wassergebundene Wegedecke: pauschal 5.000 € 

• exkl. Baustraßen und Wasserhaltungskosten 

4.3 Stargraben 

Die Detailvermessung hat gezeigt, dass der Stargraben örtlich ein stärkeres Gefälle hat als 

im HN-Modell angenommen. Insbesondere im Bereich zwischen Station km 0+010 und 

km 0+140 weichen die Sohlhöhen um bis zu 40 cm voneinander ab. Abweichungen von bis 

zu 60 cm treten auch bei den Böschungsoberkanten auf. Das bestehende Grabenprofil be-

sitzt dennoch eine ausreichende hydraulische Leistungsfähig, um das anfallende Nieder-

schlagswasser schadlos abführen zu können.  
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Der Stargraben ist mit Gräsern und Wasserpflanzen bewachsen. Entlang des gesamten Gra-

bens sind immer wieder kleinere Gehölze und Buschwerk vorzufinden. Von Station 

km 0+060 in Richtung Norden ist der Stargraben wasserführend.  

Handlungsbedarfe: 

Der Stargraben besitzt grundsätzlich eine ausreichende hydraulische Leistungsfähigkeit. Um 

diese zu erhalten bzw. eine ausreichende Gewässerunterhaltung zu ermöglichen sind die in 

Tab. 3 aufgeführten Maßnahmen erforderlich. 

 

Tab. 3: Handlungsbedarfe: Stargraben 

Station Handlungsbedarf 

von bis 

km 0+015 km 0+028 Beseitigung von Buschwerk und Gehölzen 

km 0+032 km 0+062 Beseitigung von Buschwerk und Gehölzen 

km 0+088 km 0+096 Beseitigung von Buschwerk und Gehölzen 

km 0+125 km 0+246 
Beseitigung der vorhandenen Sohlschwellen und Wieder-

herstellung eines einheitlichen Sohlgefälles 

km 0+138 km 0+200 Beseitigung von Buschwerk und Gehölzen 

km 0+212 km 0+246 Beseitigung von Buschwerk und Gehölzen 

 

Material das aus dem Bereich der Gewässersohle zwischen Station km 0+125 bis km 0+245 

zu entnommen werden soll, kann bei Eignung zur Erhöhung der linken und rechten Bö-

schungsoberkante im Bereich zwischen Station km 0+070 bis km 0+135 verwendet werden.. 

Das im Stargraben herzustellende Gewässerprofile ist in Abb. 4 schematisch die für Station 

km 0+195 dargestellt. 
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Abb. 4: Querprofil Stargraben (schematisch) 

 

5 Zusammenfassung 

Die Detailvermessung der drei Gewässer Rethenbek, Abzugsgraben Fischbek und Stargra-

ben im Bereich zwischen der Bahnstrecke und dem Naturschutzgebiet hat gezeigt, dass an 

den drei Gewässern lokal Handlungsbedarfe bestehen, damit der schadlose Abfluss von Nie-

derschlagswasser aus dem B-Plangebiet NF67 gewährleistet ist. Insbesondere sind Büsche 

und kleine Gehölze aus den Gräben zu entfernen. In Teilabschnitten ist ein durchgehendes 

Sohlgefälle wiederherzustellen. Alle drei Gewässerabschnitte sind in die regelmäßige Unter-

haltung mit aufzunehmen. Für die Rethenbek, den Stargraben und den verlegten Teil des 

Abzugsgrabens Fischbek ist zu prüfen, ob die Unterhaltung zukünftig von den angrenzenden 

Grünflächen aus durchgeführt werden kann.  

Um den Erhalt der Baumgruppe nördlich der Bahntrasse am Abzugsgraben Fischbek zu er-

möglichen, muss der Abzugsgraben Fischbek in diesem Bereich verlegt werden. Nach einer 

vergleichenden Betrachtung der möglichen Laufvarianten (westlich oder östlich der Baum-

gruppe) empfehlen wir die Herstellung eines neuen Grabenabschnitts am Westrand mit einer 

Wiederherstellung des Durchlasses unmittelbar nördlich der Baumgruppe. 

 
Hamburg, 02.10.2020 

   

 
(Geschäftsführung) 

 
(Projektleitung) 

 
(Projektbearbeitung) 
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